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Änderungsantrag zu EP-FH-01

Von Zeile 594 bis 595 einfügen:
menschenwürdig untergebracht werden. Das Recht auf Einzelfallprüfung und das
Nichtzurückweisungsgebot gelten dabei immer und überall. Der Asylantrag von
Menschen, die in der EU ankommen oder bereits hier sind, muss in Europa inhaltlich
geprüft werden.

Begründung

Eine Prüfung von Asylanträgen außerhalb der Europäischen Union lehnen wir ab. Wer
einen Antrag in der EU stellt, darf nicht ohne inhaltliche Prüfung des Schutzes
ausgewiesen werden. Alleine um den Schutz der Rechtsstaatlichkeit und den
ungehinderten Zugang zu Gerichten, zB im Falle einer Ablehnung, zu wahren.

weitere Antragsteller*innen

Alaa Alhamwi (KV Oldenburg-Stadt); Karoline Otte (KV Northeim/Einbeck); Benjamin
Rauer (KV Minden-Lübbecke); Elina Schumacher (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg);
Lena Gumnior (KV Verden); Azad Kour (KV Bremen-Kreisfrei); Carla Ober (KV Erlangen-
Stadt); Pippa Schneider (KV Göttingen); Khanim Scholz (KV Bochum); Kathleen
Wabrowetz (KV Berlin-Neukölln); Sascha Krieger (KV Berlin-Pankow); Catrin Wahlen (KV
Berlin-Treptow/Köpenick); Angela Büttner (KV München); Lisa Karoline Ruppel (KV
Berlin-Neukölln); Julian Meinders (KV Leer/Ostfriesland); Ali Saker (KV Münster); Martin
Kesztyues (KV Hamm); Astrid Rothe-Beinlich (KV Erfurt); Stephan Wiese (KV Lübeck);
sowie 53 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden
können.
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